
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

Massage Mirakel – Niederuzwil, Schweiz 
 

1. Geltungsbereich 

Diese AGB gelten für sämtliche Massagedienstleistungen und den Verkauf von Gutscheinen 
durch Massage Mirakel. Mit der Terminbuchung oder dem Kauf eines Gutscheins werden diese 
AGB akzeptiert. 

2. Terminvereinbarung und Absagen 

Vereinbarte Termine sind verbindlich. Termine müssen mindestens 24 Stunden im Voraus 
abgesagt oder verschoben werden. Bei kurzfristigeren Absagen oder Nichterscheinen kann der 
Termin in Rechnung gestellt werden. Ausnahmen können bei besonderen Umständen nach 
Absprache gewährt werden. 

3. Gesundheit und Behandlungen 

Die Kundinnen und Kunden informieren vor der Behandlung über relevante gesundheitliche 
Einschränkungen, Beschwerden oder Besonderheiten. Die angebotenen Massagen dienen dem 
Wohlbefinden und der Entspannung. Sie ersetzen keine ärztliche Untersuchung oder 
medizinische Behandlung. 

4. Preise und Bezahlung 

Es gelten die zum Zeitpunkt der Buchung kommunizierten Preise. Die Bezahlung erfolgt nach der 
Behandlung mit den angebotenen Zahlungsmitteln. Gutscheine sind vor der Ausstellung 
beziehungsweise dem Versand vollständig zu bezahlen. 

5. Gutscheine 

Gutscheine können bestellt und nach erfolgter Bezahlung per Post versendet oder nach 
Vereinbarung persönlich abgeholt werden. Online bestellte Gutscheine können per TWINT 
bezahlt werden. Bei persönlicher Abholung stehen TWINT, Karte oder Barzahlung zur Verfügung. 

Gutscheine werden erst nach vollständiger Bezahlung gültig. Sie können nicht gegen Bargeld 
eingetauscht werden. Eine Barauszahlung eines Restbetrags ist ausgeschlossen. 

Die Gültigkeitsdauer beträgt zwölf Monate ab Ausstellungsdatum. Die Durchsetzbarkeit dieser 
Befristung richtet sich nach den anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen. 

Bei Verlust oder Beschädigung eines Gutscheins ist Massage Mirakel möglichst rasch zu 
kontaktieren. Ein Ersatz kann nach Prüfung des Kaufnachweises erfolgen. 

6. Datenschutz 

Personenbezogene Daten werden vertraulich behandelt und ausschliesslich im Rahmen der 
Geschäftsbeziehung sowie gemäss den anwendbaren Datenschutzbestimmungen bearbeitet. 

7. Anwendbares Recht 

Es gilt Schweizer Recht. Zwingende gesetzliche Bestimmungen bleiben vorbehalten. 

 

Stand: Oktober 2026 


